mim' 


'<zpia  GeiieroJ 

GfäccofW3- 

^'■ehcifittenbjLch  £ 

CP>, 'i/cnpto  .  ffhäp-  J 
r*  optima  tnaxttno-  t- 

r‘7e  ave rten  durri  ■ 
Zer^a  ,  JubmiJJ'o  otii- 
„  ±z>.jß  dD.  . 

^  '  Christoph  J 


neiqter 


den  lajj'en  ,  majffen.  es  auJ  das 
rtzejte  ujammen  gezogen  ,  und  mit~ 
•ucjen  ,  dach  deutlichen  CdFiLndamentis , 
■h  "des.  durch  tj an raiien  harn h irrten 
ciU’%Aieiffers.  J.GBar: ydlhqnoli  ■  und  aride/, 
Jonrenden  Cl/frchitec  to  mm  hepten 
•guln  -vejejt woraus  die  <-d njange  r  .Jan „ 
■  iQyeJet  -  grjffen  Jiirb^en  und  ortheil 
rdcn  Jchöpffen  Jcdnnen  .  dn  dem  andern 
dl  ,  3 reicher  nechjcns  Jolgen  svi rd  • 

’.d  untetjchiedl iche  iftortaie ‘/letijten  Catnin 
ifltdre  ,  (Zd t/de r  «=  ff&linthen  ■  Gatter  - 
' e  .  und  dergleichen  mehr  zu  Jin« 

7n  dem  übrigen  (dT heilen  .  Jo 

</?eben  und  JJJu n dheit  verleihen 
3'erjpreehe  ich  .  unterjchiedhche 
-  und  uffurf:  iJ\i/ffe  ,  ff  ‘~3Pol  ‘}~on 

~  ‘JT‘"V 

tffercJc  , 
l£rr.  3  an 
da/  am 


Cj1  Jr  nicht-  nothig .  da/J  man  von  dem 
K/Lltertum  un  d  cl/?Jprung  der  Gd/eti  (Jdau,, 
<ÜCu  tjir  viel  teil  melden  J'Lch  bemühe  ;  in 
dem  Jchcrn  Jo  siel  vortreffliche  gelehrte  ffeute 
■weitiaujfftig  davon  g  Je h riehen  ,  auch  wie  Jel„ 
hiqe  -zu  üben  .  ihre  QcdancJcen  atj  das  deut„ 
ficfjlc  an  das  dicht-  gebracht-  haben  :  deroyyc , 
gen  walte  ich  .  meines  wenigen  Orts  ■  dije 
billig  Zu  labende  <tfCunJt~ .  als  die  Uejlenn  , 
Je  hem  er  Ordnung  und  Zierlichen  ÜOoJiandes  . 
aus  erjb-  gedachten  UJa eben  .  mrt~  vielen  hun, 
den  cdS,ort-  =  <-d arhen  heraus  Zu  Jlreichen  , 

Ttiefrt  *dtrtliJ3  nehmen  ,  auch  niefrt  in  Ol  gir 
'~~Sdrre de  .  mit  langen  ‘dfä.egnln  feigen  .  was 

einem  ca  aunit  "  *  ~  ‘  1 

Wann  er  das 
mit ■  den  & 
der  etDernunJ 


Jerc. 


(einen 


trenn, 


'meinen 
und  Lg  arten  ■ 
eine  ff  hotte 


£ Treppen  ■  Jr 


mir  von 


di  ca 


nur  vc 
Wandte 


trleiJJ  .  Lehr  =  begierige  gu 
LdcincJc  annehmen  werden  : 
Orts  ,  Werde  als  denn  nichts 


y ann 


■  emer  recommen. 


Ueomett'LC 
oSu ulen  ,  Ja 
ffen  werden 


hi  urigen 


amt 


xjcayijch  e  CrDnnna 
t?iuj3  mit-  ihren  jeebertal 
in  ü'Z.  Cftleäul  ■2.  jrart/nen 
nach  "der  höhe  ^etheilet- 
rterQen  . 


-^Typrijche  Or3  en, 
inii/3  nach  3er  höhe 
mit-  feinen  peäejtal 
inizs  ’T'heil  g etheiletr 
->yere?e  ri . 


Qarifc/jc  OrcDen 
hält- in  feiner  höhe 
J~aTTTtrcöen  jreöftal 
aa  xsHödul  s  jni r-thien . 


Corinthifc.il e  OrOen  kz>  ie  Cempejita  hart  Jeine 
irirö  rnrt  peöjtal  in  p roperti  an  mihi) er  Ccninrt, 

Maöul  •jetheilert  hia  eifere  Je“ ,  in  Der  ycr,, 
Z  ich-ruriü  Der  lö/ieDer  anöcrft 
heraif . lernt . 


<tCNur'difes  ft  icu  me rclcen  3, f?  in  3enen  ZöWefen  erften  OnOmiru/en  3er  *Jto3ul  in  rz  Cfhcil-  birißetpen 


leiste 


erri  in  as 


Unheil  muJ3  cfetbeilertr 


34' e  rc>e?-L 


'  • 


/.  'r 


I  C fo  viel  als  U  rtruiiit  s  j-s\i  Ctsr  <-JiiJcan  i/chan  Crcnmnj  meldet.  Jo  i/t- Ile  yyie  in  Icr  '/'hart  Rio  aUereutJaltiüJh: 

!  up2  unter  allen  Crclinihus  der.  £3 au kurjh  Jiö  Jhlochjte  Jte  hat-  ihren.  TLafrmen.  durch  Die  alte  y Sicher  aus  Jdyden 
j  he/o  men  .  ?ye  lohe  aus  ~J/len ßch  in  täfeana  melerje/aJ/en  .  aahero  man  Jus  auch  in  jerincjten.  nic/rt-  heZihret  . 

(  i)  i/prun^g  2er  JCran^r .  (cQ  jCranZ .(3).  £ßorten  .(t) ■  ZJirterlalcJlen  IdJ  JCnmrJ-,  6  Jrtam  2er  Säule  .C7)üoundry3 los  JCnaißs 


A  <3  .Inlett  tSt.nritr. 
IB  der  unter  tS aurr. 

C  .Phalli  . 

■D  'jTaj/el  . 


I  2) er  irruno/leirt . 
\Cjicehel  Per  Saulen/luhls . 


Cf  Jiurjjel  der  Säulcrßu/tlr.  X  ^InLtuj/der  •J'/.t 
J£  (J'auni  an  Jihir/JeT.  3t  der  durchrrnj/e 


Ji  Stab  . 

C  -Hirnen  . 

D  der  JCranzfaißen 
E  Jlterrten  . 


F  JCehllei/ten 
Cr  derJdertcn 
II  der  uier/ch/aa 
I  der  tStreij/ln  Her 
urrferbaJeJcen  . 


li  der  ul/er/chl.iLf  . 
X  -Blatte 

üFul/t- 


JS  Jiieme 
O  de 


JXalß . 


■7 


A-  Der  Stegen  Pfeile 
-  A  die  Seite  des  Soge. 
Pfeilers . 

C  .  di’and-  Säule  $  s/i 
in  Jte  Jf’snJ  g Jette 
U.  die  lieben  JJetler 
TL.  die  2ia  nijje  r  . 

T"  die  Ji'ider-Sage 
des  bBooens . 

& .  die  Schluß 
-H.  JerJCeß 
I .  die  olatte  %Atauer. 
TC.  die  tjrund -  L  i nie . 

L  den  Durchirrt  Jser  de 
Segens. 

TT.  Grundriß  . 


b .  PerJiirße/ 
l  .  derCDecSei J 
i  V.rlTuß  ) 

e .  der  S tarn  ^  c 

f.  Caprtirl  j 

g .  Z-  rrrterha  IcSei 
fr,  dienten  . 

t .  JCrantZ.  . 

k.  SCärrgßr  . 

l .  Schwibbige 

m.  ff  rund  riß 


PDes  tS ättlcn 
cSitibfs  . 


^ACch  der  aÜyc  meinen  ^Hegel  Jt,  daß  der^digen  •  in  ihre 
Öffnung  nach  etnmahl Jo  hoch  als  breit',  daher"  Wir  m  die » 
Jen  öi,  SHod:  die  jyeite  ,  die  höhe  13  dVod:  Jvnden  . 
damit-  noeh  oben  Zwjchcn  den  .Bogen  und  unterSalcdcen 
noch  j.  c s^od:  i/cihct  ,  S ~hfur  dujes  Jt  zu  hemerclcen .  dtjl 
hier  der  SC dmgffer  ein  glatter  Jtreijfen  Jt-.  und Jf  ringet  um  £ 
^htod :  ", wie  auch  die  (Säule  um  i  %/Hods  mehrer  als  ihre  heiße 

aifjfer  der  Wand  ßehet ,  und  Jo  in  allem  . 


Ztfutcy 

Jl~  zu  tnercJcon 

neben  Pfeiler  t  *AloJ 

breit  werden  muß .  damit  er  ßarclc 

genug  habe  Jeine 

a, fliegen 

de  La  fit  Cu  traae 

der  Schwibbogen  he/esmmet 

jl  Sied: 

zur  dieJce  ,  der 

dßegen  ijt  j* 

~ie  der  y  orige  .  als 

4 

der  JB reite  . 

aij  die  hohe 

17  4  StteJ.  der 

JCSmj.fi. 

Jt  ein  Wen  Lg 

yeziehret  . 

wie  auch  ein  Jtien. 

nV’n 

atj  den  Seyen 

-  ..  ......  ...  '  •••• 

'J oß ca //  Jc/i e  <x7iu//etz  octer  Jjanje  rnit~  offen 
ohne  £f*ofl,ime  rrt~ ,  eife  /’  cPa/i/en  -  (Stuft Je  . 


ohne  ZJyJchen  tPtahe.  Ji  £rn  ha/ierCircul zji  Pen  aOertioJfit 
tetten  .  ID  t/ntern  und  IE  ülom  cS'treiffen  3c  s  ÜC am  r 


vom  L  ircul 


«P*P 


Ujl^ 

iiierfch/app 


S  isiyl-  Xcpf ■ 

r&*a,&ü!*lmZ?sffS. 

VSobeneiotPos 

Je* yfibil/31 

X  Sin/ebm  A~~  _ 


S.  Cr  rund , 


des  Capital^ 
'nau/Js 


trunJri 


•  ru  ri  dm, 


-titer  unB  Oberst  heil  Der  i~2)  o  rijch  &  n  Ordnung . 

- - — _ _ _ _ _  8 


us  Der  vArrhJuitwi-fialren  tyinrtDiJerJDorJclren  OrOnttrnp  kein 
'.ytyiircellz  £mipo  jyo/ien.  aue/t  lehauhten  Jajl  ihren  Dbahmen  yan 

Vfci 

ie Jo  Ich  cs  mit-  noch  Jeher.  — 


Diejer JoU  am  erjicn  eu  -  ei  yon  Dzjcr  Ordnuncj  t/i 

nJen 


ndeny<n 


als  Jas  jfiicatrurn 

ippidDor-o  Ui  Kslchaycn  he icornen  hatte  ; 
zpp  tn  kSL/\^os  ppehauet-  zltzD  Der  3 uns?  nippe  syt  dt  net  haben  . 
'eDe  Des  ?  l,rri_Buchs  J^itrnyu  Zjz  eije/ren.  Ji~ . 


'eyuhrejie  Ijceitipel 
<U{cnig<2>o. 


X  I 

11 

'  2 

/:*|1 

T 

V 

i| 

! 

Cp h e der  Des 
//Cranges  .  i 
a  Band . 

tu  ir  der  JCrdhnuno  des 
-DreyJ/titZ  . 
c  JCe  fr  leisten 
J  da  h nj /mitten  . 

e  Hopfen  amXttui 
des  JCranzos . 
r  J JCranziciJien  . 
ppJCebllci/ten  . 
h  _ R  inten  und  irohl._ 


J verkett  die  Siegen  -  lallten  .  mit  Säulen  -  iStiihlo  tu  a  < 
d  ein  Jrittentheil  getheileh :  jyir  trollen  cs  aber  lei 
taffen  ■  £Die  CPfetler  werden  S  „  Uod:  breit,  durch  wclc/tc* 
’ie  „ Itiffth ei  Burg  der  -D  reffe  blitze  und  Zwiffben  - 
recht-  heraiiff  hemme-/-.  und  Jen  -Bogen  m  lichte . 
eine  gute  ^Proportion  geeit-  .  — Die  hohe  und  hreite  ijt~ 


-9  da  in  -zo  ‘J'tezl  eingetheilet- .  eines  davon  ff-  der 
•n  £>yeyen  -Bogen  Jffeilem  hältdie  weite  7  •sitdd:  die 
t-  w  Uod:  und  Zu  der  breite  eines  dff Hers  3  -/dodijo  werde 
’ze  neljb  ihren  Ziviffhen  hoffen  gantZ  Juft  je,, 
%vlueh  muff  in  acht-  aenamen  werden  .  Jff  die 
_Dn ttenth eil  der  *vtleJ:  hier  die  hoffte  der  J/and Jtehe 
impfe  r  nicht  uher  die  belffh  herauf?  flehe  . 


die  Zf 
•dfittel  . 


Säule  . 


I.  '.IIT.H  ■  I  .  I  .  U  nil  .  .HIHIHI  11.111  .-'T 


r,\vvy^ 


-A  ff  ff”  *zfe  ddel d C- 

B  CirffetZ  Stofen  . 
C  Schovillogen  . 
JD  SDreyff  hlitze  . 
E  Schild 
3?  OjjJer  -  SBecdc  . 
G  -  JGgf- 


Sddte gantze  ffffiurg 
lichten  7  ^^ted: 


dfod ;  ha/-  di. 


?ritiz 


mit  2 
(Säule 


CSS)  oriffche  j3SgenJieUi< 

‘Sglomerit  o3er  dau/en 


. 


^Jonijc/je  OrdtiutLp Joll  ihren  Lujjprtiru/  oder  ^sbrjiin^  aus  'jbfbfed  j 
‘tPrjymz  oder  £a  n  JchiJJ-  Soma  henatnelr ,  h&rjfomcn  ,  3y  eiche  dir?  jy ahn  er  der  ^Jottin  71  r/ 
einen  Senile  L  yon  dieser  Ürdine.  Jollen  er -lau et  hohen  .  rrion  JindctJl'c  auch  in  der  Sbittjuitair  hu 
und  wieder.  als  an  dem.  'dfemyel  durrhino  Tirili  .  an  dem  77'heatro  jl! arcelli  und  an  dem  Cohjeo  .  etc. 


einer 

i  n  er 


OL  ^duj-ficlnnyen  mit-  t£oyi/chen^  £  idcfmrtzrycrch  ran  di/ern  . 

Stilen  .  £  der  Z/fnanuj  an  der  JF’/irtte  rem 

7  Üierjaurn  an  Jen  iScfinee/cen  . 

r  JltncJcen  .  li  Jie  (dc/nechen 


j  +MJ3:  j?  jpa  . 


j  „  12oc> .  ji  j?. 


draßl 

des 

L  apit.n 

rJer 

Xnmrfr 

JfU 

SetmeJL 


L/r '//  //  JrijZ Jcj-  Säulen  ’-FuJ. 


J2L 


'CfrunO  rij3 


-  ZfCnaujffs- 


C£)as  ‘^Z/ixte  r  un3  Ob  erth  eil  3er  *3, 


Os/3  O.-r-  .  !l S/i 


theil  j 


01X1/ C  ?7  C7Z 


*/-  des  'TJmjtugs  airf  die  acht~  {tarnen  yon  einen 
am  andern  wird  man  alfi  finden  als ■  Z  T.  yem  . 
Gtche  Ji'efic  :  ßdch  fietze  den  des  Circufr  in  a 

’/rn  attfi  Infi  in  den  glitte /  finnet  der  tsiuyS.  und 
das  ifiuy  einen  _25cyjen  .  in  eien  Oer  weite  durch 
r  di  fien  Soyen  .  inrt  etnem  andern  Seyen  aus  2 
■ft  das  Centmm  des  Seyens  s .  2 .  in  den  durch 
1  fio  fährst-  man fiort—  durch  affe  fiuncta  . 
eyen  JE  T*  seil  dein  JclmecJcen  Stuf  C  an  .  hjfi  an  di 
.  wird  in  O  afeiche  'j'hetfc .  und  jeder  wiederum  in 


Z  ^dCie/e  i'f  ifh  aus'  CfcLotm  einn 
,  rantze  ftchc  j  .  -2.  J'fei/e  in  Zjt'ei/  iheit  he. 

Pfeile. w,3 er  fl aft  in  und Jifne,  de  difies  heffte 

fierner  iti  2->yey  theil yethcilct'.  hey  g fia yieht 
cfchnccjccn  Suycs .  difies  fierner  heydem  Centre  des  ohiys  m  Zwej 
yetheiUct  .sieht  der  halb  rriefpr  hey  dem  Lerrtre  3 .  oder  f.  *.y.  theifle  ut  Jn 
dem  ein  theiffiyyy.dU  iihnyen  Sy.  alfi  ntmht  die  e fite  cSchnecJce  heyde 
umxua  S.ß.  an  einem jedem  yiertels  JCreifi  um  den  fra/hmfifr  um  des  Schnee, 
vfi'fi.  ß/jje  mittet  iPtincte  Z-"  dem  inatern  umZuye  findet  men  aff.  / 
finieJiefiehyeymdenmtfi  f  J^unet S- verhalte.  viel  e.yeyen  S  a  we/ch 
föfefte  weiß  aeßc/nehet-.  machet-  einen  JJrei/anaef  nach  beuchen  daran  . 
J.3.  ß  Jfißcy  als  a  -•  und  2V<  an/ere  /  -  «  .  ylsich  3er  /inte  der  . 
sdri  ßfdrfiu.  . 

aur  a  eie  Time  st.  _ParaUelcmit i  it.Jo  wirddte  ftnte  die  nette jiroporhsnirt. 

die y efij  ehrt  wird ;  alfi  nach  di fien  3en  t hei! eil  wird  die  innere  Z/etnie  ye& 


inie 


Lire, 


'-.Die  donifhendBegen  lauben  werden  in  2,%1+dkld:  einyencbtet-. 
da  derdBoyen  ‘[Pfeiler  auf1  2  ^Aiod:  der  — 'Batzen  in  liebten  oasV.: 
breit',  loeb  it  ^ellod:  gerechnet-,  und  nach  der  allgemeinen 
[Peyel  .  jnjh  die  [Doppelte  leie  .  bey  diejer  boßenßelluny 
hl  ei  bet-,  der  neben  [Pfeiler  i.  ^eUcd;  breit,  liber  den  boyen  1: 
usdcd  bis  Zu  den  urrterbalcMen  ,  daj$  von  re  %Alod der 
i Säulen  rr  i^V.od:  zu  der  lebe  des  bogens  körnen  . 


te Regln 


..h.iii-.ihi.ii-uh»'wt 


&fyte  yarrtge  offiung 


,  llcd:  baltdife yc. 
dffutny  im  liebten 


i_y onifche  dJaggen fiel 

hing  mit rSaulen-Stulle. 


mi4iUiAU,l,>  » ß  lUUgBRBC 


A.  ti/zieeto  b/dftt 

B  ?,.•  anPere  . 

C  PieJrrJtef,/,. 
DjJbunen  - 
£,  ha/bc-rbabene. 

•Sc/rnit&irer-t 
H  dparrenlCft-^ 
&  e.  afctz  Jic 
H  X.ö'/’en  PC. ui) 
Fe,  •  Cie  Tr. in 


faulen  Sh,/,/ 


rJjiefej'  Cajyzlad fall  yon  einer  Corinthfchcn  iTTunjfer  herjtamen  .  Jo  nach  Tonfällen  ‘To  dt-  ihr-c  Sin/q 
CMmmc  ein  Xerlloin  auf- ihr  Gral  JPfl  oef  eilet  holen  .  davon  unyofal,'  in  mitten  Per, f  Iben  eine 
JPdurZel  von  dPjern  A/au  PCr-auh-  hcr-varftefprffn  Jh .  unP fljyunft  ajo  ihre  Allotter  uni  Pen  PCorl  herum  .  der 
-B,it/,auer  Catlimachj  lat-  es  nach  ftemoclrt .  unP  fall  durch  ftne  JefcliicAliclAeit-  auj  die  Ge  daneben  euer 
Capitcple  nach  Jitruyu  u/ieihuny  syte  man  folcheo-  aufuhrlicher  in  Jemen  J2 9  ‘Cap:  lefn  hart .  Aromen  fern  . 

*rie  >rcl  er  viele  Poch  rer  eine  Ja  hei  halten  .  doch  Jt-ftayyzf  Jj2  X„  Carirrtlo  Ter  leclanf/n  liehen  Jtadt~ - 

Xeloftennf .  dif  Orfnunj  zum  ejben  rjt  eifnPen  oyerden  .  Pen  man  Cerrrrtlrum  nennet-,  reiche  nifln/tiy  die 
al/erzieh r/t c fjte  und  fc  hefte  han  ftenenet  oyerden  . 

-A  JrunJicin  Pi.  Pfuhl  C.  dl  armen  .  Ttmtz  rinne  .  JE.  Stah.  F  Saum  u:an  Tauf? an  dem  Muffel.  G  der  Vfarfel.  PI .  Ta  um 
und  an  Tauf  ölen  darüber.  I .  G  tab .  JO.  JCalf .  X  Jl  lernen  .  _AC .  Stal.  T\  JCrapßef.-n  T.  X'ranz/ejten  .  <Z  .  JCe/HcJte  n  .  B  über, 
fhlay.  S.  Tafte/.  T.  Unter  Jfhub .V .  Jl,c,nen  .  JC  Unterem  Ztc/unft.  T  Cberci  nziehu  /ft  .  T  .  der  über  Pfuhl 


(J  rn  JiTrfP  d 


/  ^l/eP 


*.  de?: 


C~  (Unter  a?i3  Obertheil  Co,ünthifcher  Orbnunp 


$ i‘ 


le  macje  dij&r  Cannthjcheti  Cagitcds  .  Jean  man 
g ar  leicht-  durch  diesen  *AbrJ>  allejinden  .  die  breite  des 
Cfru n drjl es  Ji n d et  man  durch  ein  Quadrat-,  dejen  durch,, 
mc/reri  +  </Hod:  halt-.  AuJ  die  Jeite  l’ejch  reibet  man  gleich- 
Jeitige  .IDreye ehre  .  als  man  in  der  Pigurjehct.  aus  derjßhte 
11  retjset  ma>  •t  ü  *  einen  Circul  JBaaen  .  welcher  die  aushalurm 
der  Platte  dienet.  dn  dem  Prjl ’ findet  man  die  hohe  der  SB  later. 
.Platte  und  üebnechen  Jtengd .  _Da/3  übrige  wird  man  aus  ebia 
gedachten  -PJ  wcl  vejehen  h  armen  . 


iß.efen  gtSgU*  Xnauf  >rir?  eien  wie  der  CsOnnt,, 
hjehe  atjgerßßen  Hur  der  einige  unterscheid  iß  .  daß 
an  Jlatt-  der  UBlumen  -  Stengel  welche  der  Ce  rin  thijrhc 
hat  hier  gieße  iSclinirclcct  nach  den  Jeher  Art-gebraucht 
werden  .  JDie  Alten  ^Horner  haben  dijl  Cagi  t,rl  aus 
dem  denjehen  und  aus  dem  Lortnthijchen  ZjJamen. 
gjetigt  und  ‘  heede  %i. erratdien  mein  ander  wer„ 

■ 


-B.  Jer  .Stengel . 
C  .  he  uberbanyen 
D.  OberBlltter . 
lE.XleineBlltter 


A .  derdCßsel  ^Sgg 

B.  ler  g  reffe 
unterlalclcen  . 

C.  Jlrvßseß  he  Hirt.. 

ter  ausmachen- . 

B.  -Blumen  Steel. 
£  Ürunl  Jh/3  des  Xna 
•  * 

tx.  he  dehn  eeJcer, 


S -Circul  -£g3  welcher  den  Sg 
ler are/len  Blatter  beffimm. 


Der  urtteßireiß&n  mit  i 
einen  Hirten  Stal. 
Hhttlcrc  =  Streiken  mit  ■ 
einem  Jhemen  u:  3öußt\ 
evn  fyerjhnrt£  werch.  J 
Ober- Streßten Je  herein  et ' 
mit  einer JCe/lletJlert  u:  \ 
iibeßch/jjmithcrtzlauh.  j 
'•  Jzal/3  rn itjjerti aert .  * 
bre/chnitzter  Stab  mit  I 
Perlen 

Cyer  an  dem  ISu/ft.  j 


Cr.JCehlleJert  mit  bertxlaub. 

H. JCalß  des  JCärrgßers 

I.  JCrehmtng  des  JCarnjßerJ  ■ 
JC.Prßil  des  Schwibbogens. 


CZ^zJ heede  Alrten  'der  ‘SC.irrgJr  Jollen 

hilheh  heg  den  Sa-u  len  Stühlen  Jehen  ;  allein 

weilen  nur  der  __Blat£  darthi n  zu  klein  *?<% 
Ji'cjjeri  Jo  habe  Je  mit-  ihren  ^■mten  auf 
üijes  dßlat-  mit-  anbnnaen  ereilen  . 


^ZjQgmJc  h  er  ^L^arrgje  r  und  Schwihhoaen 

f  amt  JA  ner  i^dustn eilunq  . 


Cy*^)isje  L?ro nuruj  ifb  zm  Qerz  ef^lten,  ‘dQcrrnern,  erfzi  fielen  utio  uns  Connih i  fc  Ire  r 
ri/ic>  Oorri/cljerOlrb  CarrLponitird  linc*  Qtßimen  'J/'orden  .  Iah  eia  Jt'e  lirmjaaf’ita, ,  der 

Ordnung  qenennat-  c3ttrx)  .  jhre  er  he  der j7no  mehren  theils  Coruvthrjeh  pmyporlt'ani red . 
'irie  auch  "aas  Capital  ,  aii/er  her  ofchnecJcen  .  -jyelcher  nach  Oont/cber  «. Jltanter  eingerichtet  .  dach 

cneht  er  heuere  erlich Jleit ,  •jratin  er  rnehrer  aus  einen  dyal  als  aus  einer  zhtj/n,, 

n  •  .  rs 

ounj  getane  n  ysarc  . 

_A_  j£auber^ug  JB  ^eiblaujj-  aas  _£ Horten  an  den.  unter  ba/cJzcn  .  C  dCarri  B'chnechc  ID  iP eterßlien  SBIirtter 
E  CBhcme  E  Zjihri/cbnrtr  &  Obre  iZJSi^cben.  CTteffen  - 


Ober  und  untertheil 


onit  eher i 


U  t'd  n  r  t  rny 


■TrTT 


CorirLthi/e/re  £Boyen -Jtellu ny  0/7 ne  ‘^Pojlamerit-. 


öon'ntf/ijche  -Hegen  - Jteduna  mit  5Pe/ta me n t  eder 
•Säulen  -  S  tiiJilc  . 


ZZfiJc  Com nt  fr  Je  h  e  Cfioyan  -Jleflury  ohne  Säulen  - 
Stulle  ,  ■werden,  in  ie  sHed :  yetheilet-,  Wie  aus 
denen  djihlen  zu  ergehen  Jf~-  der  Heyen  Jt~  in 
lichten  e?  %dtod:  weit- .  hoch  10  ^dfod:  und  Per 
Heyen  -  ZFjczler  3  SVed:  SDicJc  . 


Ch.eß  milrSäuIen -Stuhle  Cerinthjche Hcyett  -  Lauhert  yytrv 
Je yentnchr,  £Z he  freie  wird  oeth  eilet  in  io.  yteLC.fi  e  Shell 
oder  *jWeP:  deriBeyen  ln  licfrten  ft  nt  Pie  Hielte  Jim  ta  und 
die  friifre  yen  dted:  efr  cfie  f'ifre  efeicfr  me  fr  alr  die 
Heypefte  weite  Jt,  Jlefiet  er  decf  an  dijer  drdnuny  J*fr 
well ,  macfrt-  auch  dtjf  HeecS  feiefit  und  lujtiy  . 


(Zj~Cier  biabe  cic  *ÜCr artige  ZM  cerCorinthiJcben 
utj.7)  ’zfeömijchcti  OrQriuny  gebracht- ,  eben 
nach  c  en  .  den  Die  j-'orh erg&he-iiDc 

(bD^iJe.  bähen  .  Damit  ffolche  Deutlicher  ZDt  „ 
tyeffleh en  ffeynd  , 


Dzfieclcenr-iß  Des Ccrrinthijchen  &(ran%e* 


Lor’urthijchen  u  n3  bQDnii/chen  DBlätterha, 
he  hier  -  1  e  i<-\  *■  .  -  -  - 

aber  in 


^nia n ns  1 1  rt - ye^eic  hn  et ;  ff/ehe 
Derlei tob:  yon  D’ii/ne  la  einyeniahtet- .  DaJ3 
lihnye  We  Dieselben  miffen  eje  riffln  jyerDen  .  vsi/D 
alles  deutlich  aus  Denen  Hoffen  '  Zit  verstehen  fftyn  ; 
yerheffe  aljc^baff  ■ mit -  me  hem  urnjiehnden  Dayen  Zu 
reden  nicht  nerthiy  ffeyn.  yyird . 


^Cfimriv rt/3  Cborirtth ijehen  n riD SblDmiJcl 

eDbCr a/zZ^e ri ,  7fze  auch  oSyarrrz  -  DC.  effffe  ■ 


Jjßeckcn  riß 


"Des  ^ömifcfie/L  <ßranzcd 


...  . •  T- 


-rnpornon  zyeyöautcn  leiten  über  ein ander- /teilen  dotiert 
a*ncn  -yerfuch  jethan  ,  nentlicft  MeJJorica  auf  die  Jdefcan, 
dam,/-  aber  die  JJiyjljjhen  und  xaeifelien  Jpacia  der  aber 
,vc  '*7.  Msjethcilct-  mochten.  werden  ,  Je  bube  der  untern  cipm 
B^  Ved.jeben  der  eben,  te  ßlod.  kommet- alfonaeb  der SLecJnruna 
.  ded:  3‘en  der  untern  Jaulen  -Di  ec  he  der  ebcrti  z«. 


CA)ie  llb&r  ein  Linear-  < Stellung 
~>'cm  ol3 tTL,i  nn  . 


Cözefe  arb  bube  nach  hjcrldmann  jenen,  rtien  welche  eben 
Je  zu  o-er/tehen  ,Jt~  :  als  die  untere  Jaulen  ZDiecJce 

bl, eilet-  tr  tn  +  bbei/e  3  thctl  jiebt  dr  der  abem 

XM  .  die  oft,  tmj  des  untern  -Badens  aus  einen 
^tJutcl  zu  oem  andern  hält  ,-3,  ^Hod:  die  obere  jS  *dfod: 
daß  andere  ayird  alles  aus  dem  J£iej3  deutlich  Zu  „ 


rjbehen  Jefn. 


n  Pie  hoho  von  Per  anrttZen  Säulen  sonomtm  n  ■  ß  \G0„  arr  a ,r  <-„* 

th eilet"  man  dießlbe  in  3  oleiche  theile  :  heij  den  rnitt"  cul  in  e  y /et  che  thcil 

lern  als  hetr  h-  zieh et  man  einen  Circful  da  ” 
man  einen.  PeryenPic ul  von  Per  ohetßert  verdiin. 
uny  auf gedachten  Circul  -fallen  laß.  nach  Pießen 
tcan  man  o  yleiche  lienien  3  .  uberyuer  zy ehe  n  .  un^ 

Ton  den  ohem  verdienten  hone  an  .  theiler  man  unten 
den  Circul  in  d  kleine  theile  .  von  Penjellen  werden  P. 
c  ßrrt jezoyen  .  wie  Per  Piß  auvyyejjet:  dießs  ßdi 
leichte fte  arf  in  ‘Soße an  unP  dPsrtfcher  oritnu  n.j  . 


Säulen  .  yyerPen  ß  yemaelrt.  man  tleilet  einen  Cir. 
ehet"  aus  affen  Puncten  .  mit  Per  kAjcc  Per  Säulen. 

Paraleff  -  dienten .  welch  in  *e  theile  muß yethei/et werden .  durch  £  lernen .  welche 
yuer  unP  jreryendicular .  purch  Pie  *Ajce  sehen.  Sur  ijt  ~u  mei'efcn.daß  Pie 
Zahlen  U-x-S.-t-  m  Pen  Jeletnen  Ctretil  Parum ycfettt  ßmP .  ?jj7 Jie  Crpnuny.des 
ersten  hallen  umzuys  PeryervunPeu  finte  anXuPeirten  .  welche  unten  an  Per  glitte 
anßanyen.  und  nach  Per  OrPnuru?  Per  fahlen  Purch  Pie  CorreJpanPtr-enPe  Purch. 
Jchnitts  Puncten  sehen  muß  .  hernach  yehet  man  immer  amen  yantxen 
umkreiß  Per  kleinen  Circuls  Purch  .  biß  zu  oberß .  danur  wiederum 
eine  ha/be  umrviinduno  kommet-.  von  dem  Punct"  t  an  auf  Per  . 
rechten  tSeite  htrium  hiß  Zu  dem  Punct  j  . 


Schajfh- 


a  Dvretn.fi.r 

h  durch  nufer  leyPei 
aushaiichury . 

C  iPu/icte  WO  die  verdiin..  | 

d  Qjietßriehe  . 
dB  Jiie  srol  nech  viele  jlrthen 
find,  wie  man  die  Jaulen  ver. 
dttnuna  ~  l/ecba  nicefnPen  muß 


ß~  es  aber  Jveyert 

Pes  jfß  ; 

cu  Inet 

■an  tu  feixt 

■n  mehr  /• 

wo/  w. 

iyltch  .  sve 

ßeafo\ 

Pen  Cu 

'nofen  £i 

tbhalerZu 

tvVons 

Cßlondel 

„nPße/J. 

mann  . 

da  man  o 

s  ordent.  \ 

<*»ß 

iPen  wird 

.  sve/che 

arf  xu 

■ 

donnth 

m3  Cm^üß  -,  mlxujr.  / 

Iravdtr.  ß- .  \ 

GO 

A  CDurc/rmfcr . 

IB  P/einer  durchmfen  . 

de/sen  .  hrette  anXeiaet\ 

Jyßysyß 

ddun  ßauch  Xu  mereJeen  \ 
je  hoher  Pie  Säule  ißt".  Je  }re. 
myer fe  verdünnet  mtf  wer. \ 
freu  die  hcheflbjten 


den. 


rtnet.  Zum  €% 


T2* 


v/ 


jvann  die  Säule  US  fhu  hoch  / 
iß.  f  ßoll  man  die  miterße 
ducke  in  S Shell  theilen  . 
f  davon  'Scheren  xu  der  V 
Obern  S’erPiinnu  y N 
orte  flches  bey  Pitruvio 
in  x,  Cay:  des  3  ^PBuchs 
mit  trtehrem  xu  fhen 
ßim  wirs  . 


C, 


1 


s  (Svu/en  -  (Sclhfyh. 


t-S^u rrfrley'  srthen  per  Senil m  -  Wetten  .  erjyhlet 
dätnu  -ins  C  £’!'  3.0.  -x)  woraus  rnan  fhen  kan 
Pen  untcifkicP  Per  sllten  ßehäu  e  J\em/tch  eines 
hieß  Ctßy/sn  .  Sc  hört  Senilis  t  i  ^  l/ed  %,tnJ 
Jfßylort  Stahe  Ssru/a  V  Jlod .  3U"S  Pycnßylen 
JJuc/e-  J.nilty  ö  .  ’lfod  t  SreFeßylsn  Par  oder 
frn  Srulty  e  „VoP  f,mJ  CD ts/ty/on  Jl'citSaufie? 
ä  -  flo?  ‘J  irrt  du  braucht  tn  Perlen  3  ÜrPnunaen 
als  CTof  :  Cernnth:  und  dor/iyf:  Sied  __ 

unP  kommet- Pem  Schon  -S.ru/iy.  am  nec/ßen 
Welches  die  hefte  Srtift  hmaeaeu  m  Per  ’  !  ’ 

CDorica  S"i  un?  m  P.  r  Ponica  tl  Sied: 


ßfess-unclene  S  amte  unter 
dem  Schwebe  -  ddiiri d  des 
yjnf'en  jllrars  hef  cS*? 
dPeter  ,n  dRom  . 


Jhe  .  V. 


f  } 


Sußy/on 


Syßy/ori 

t  Jiod: 


f:d 


VtrvßyU 
e  Sied 


CjDiaftylon 

d  Jf  c  p; 


feine 


gssgs 


i  izgyerc. 


iß  Schlecht  und 'oIatt~ 


(~U-fter  hale  aus  ßalDtnnnn  diefe  dreih  ‘thj’d ritzte  liier 
Wollen  ,  netnliclr  Jemen  jie  th  eiligen  •sflod;  mit-  ,ie  ditiai 
da  mir  ein  ^Alod :  ZJ‘  *2-  pari:  heraußqeSzon 

-L- . I.  /-  -  tr. - ^,gnn  «>1€S/W 

'"JP* 


C,in<~J-^.rant¥  az  n  einem  gemeinen 
C Te/m  OCaufi  .  * 


aber  rtoe/i  bei/irr  ZUPc r/tdhen  oeattn  einem  dir  e  ehre  ebnen 

■MekmJt  Jini.  Je  er  Jtth  ear  inttri-  J.ire.n  in  re  -//  fm?rn  — •  T'- 


man  ~t heilet  die  hsi.  der  ‘iFaceiaia  tn  it  -thetle .  und  qiebi— einen  | 
Jayari  £u  der  hohe  diefs  Jgeiälcdcs  £Das  andere  ■  Jean 
aus  der  Sirttheilunq  des  JRißes  wol  abgenarnrnen  werdet 


CfofralcJe  oder  ‘^JQanfz  fe  fielt  z_u  oierfie, 
Diatjles  zjt  h rahnen  jyol  JchicJeet-. 


. -  -  -  -  _ 


'lafctLn^cfie  Doch 


uortrn 


£cUiaf-  bekränzte  Jdoefcc , 


&efti/3  Jormij  unuje,.  Jy.  einer  (Jratte 
oyan  JtedDecfce . 


runce 


JCnauJp; 


tSjyrerioJlerc b  einer 
ßrei  IJei/ers  auf 
einen  dtuft-bPtatx. 


Won  denen  Ire/dndcr-JJocJcen  .  JinJc  da/ 

-Ttäthißhcn  Hhei/en  cttuscidudc  damit  auß  -ij-. 
JPodium  als  eine  ieJini/Uauer  henierc/cet.  . 
das  iseldujeßyn  ■  Je  hoch  es  immer  >ytH  ■  dl., 
Heine  Saullyen  rerreeie  hnen  jo  eilen  ,  ihn  d 
des  -Baue/ s  halten  ,  die  jlarehjten  lenen  j 
J‘y>‘  •  -Haß  andere  feaei  als  die  *shylhauchuna  ; 
ß  fiel  dp  actum  l’/etht ,  als  derdtatß  Jic/e  ‘ist 
-Pochen  >-on  harten  ifteinen  oe  arbeitet  secr 


Stander  Zue  ä-erm  täte  in  . 

l 

i  .  Ml,  Z'- :  !'  - TFT 

— , _ — 


Eine  tdjlhiir 


ni/aher  Ordnung  mit  aus, , 
gejeigm  St/uneu  . 

yerhlftnuf  ?yird ß  *  Sunden. .  Sie  janze  flehe  iheilet 
man.  in  *  Shell  .  uni  mehr  z  Zu  der  hohe  der  £tvjfi 
hoeh  als  hreit -,  das  ütmge  £j,m 


r  Ins  itler  den 


hoher  als  er  im  Sijl  ijt gensmrr. 


Cf  arte, 


-  SJ^froi'  -~yon  cS\ 


öfjran^yjyet 


-cA 


a  Sie  dCranuna 
h  jlauljyered 
•  Sahnten 
J  der  htojffh  /satter 
e  Huer  rahmen  yen 
•SnJ/ln  jj-areh 
f  SuOungyon 
^  Starrten . 


idepen  einander  asfloctrtcrle  zj/oe 


XII 


Wtlche  ah  arojsc  -hinten  ieCzUlta 

Stühle,  ;■  '  1  "'  "  y’* 


<sa  runter  auch  oie  Jabei'nacul  3'erjtanden  Jcähen.  werden 

-  • -.  2°  .«  u«»», .  i  js*  j.  af  *i  «/&  3,«*,, »  a- 

*me*  J  ^b-breit  C ist  eine gebhntede  Tbur.D.  fih2  Oval  un2  Ziirc  let  -  _ ItrjBrueirdBildem  Z 


7rnn,  J’.,.d;,  .  -  1  '  ‘  ‘  "';;*  7*".  7:-'*  *""“"7'  “  -  "atrjenemen  .  ehe  OHmte  Ji. 

JCaiyJfe,  cbin>y,eJcr*cnL,a  j  Jlo:  breit.C.ist eine  jeblintede  Thur  .H  f,n2 Oval  und  Znrc  !cl  -  rundb  vertief ungen  mit ^rust-3il3ern  T  ,,„V  ,L 
vertuffimp  I  Mute  zu  einer  ü rette  .  <*.  W  ausjc/ctZteJihntc  welche  einen  Jlandfi  breit  alt  du  3qfs*qfnJiclee  find  hat  Jt  eine  *  erliefe  Ah 

:;StÄ  £ßtL&n  diesen ^^rTJet^r 

qezagen  ward,  c  *******"*JMde  time  mit  dem  JCamjferhaben  fallen  .  ihre  valllamenbeit  daran  ist.  avah  %  .7™  .£  .//.... 


(  allzeit  .  .... 
''camotzi  hat 


»:y, 


—  —j - -  "  n‘  i  vu/j  Tucmarner, 

mit  cem  Jlamjfbrhaben fallen  .  ihre  jalllamenheit  daran  ist.  avah  fu  recht  aus  .lern  halben  & 
•tel  breiten  xur-  haben  ■  gebe  iSerilta  9i afe  dPt-ap hrlxtm~  auch  -rnetnstens  hat¬ 


rekel 


.  JJie 


habe  gari 

SDer  Sturix  oderytJondd ,  smrdßbr 
bß  aß  S  Sch'  erhöhet.  und  aß 
werhaftniß  da-Camine  ßsyol  die 
folgenden  gesrufen  werden  . 

der  k,  Mauer.  und f hießet fe  neben  ein  ander  auch  fitnter einander wne im  JtgS 
Xußhen.  hinweg.  um  der  Hßigkeitovillen ßtct  mau  gfeich  Jf  ßundament 
yon  unten  Stare  &  .  weil  die  Heuer- oHauer  eine  zitnhcbe  daß  haben  mu/3 .  und 
ahne  daßelbe  Joe  OiauJS großen  'Schaden  leyJen  kante  :  Xumahlen  wann  ~ 
Lamme  ytm. einem  Stock  -  Jl’erek  über  Peru  andern  gfezt  werden 
Carntnc  d\ — 23.  kennen  Xu  JCammem  und  Labt  netten  welche 
€e  ift  auch  Xubemerclcen  daßdie  Jlauch  fange  beg‘  lit:  O .  imdjc 
ren  Jderde  aiß Je  hrdge  hdnder  der  Jtalckcn  liegen  .  wie 
ander gefeXet ftnlü.  ay eitlen,  aber  du  irwißhen  Spart a 
fangen  übel  auajeben  .  kan  man  fte  bildet ten  .  oder  Hebdltniße 
C .Jln2 gradt.  welche  man ru  andern  Zithern  enbnngen  kan.  IDerduer-  , 
welchen  der  Carmn  afhgt-  ,  mujl  wegen  Steuere  -  gjahr  nicht freu  flehen 
auf  s  bis  6  Zell  über  Iflaflert  und  beffttget  werden  endlich  kahen 
dl'erd  ßußerne  Stangen  Itgeet  dte  H.jueh-  'Sange  kennen  nicht  enger  alt  einen 
Sujl  .3er  iS  Z  oll .  die  lange  hingegen  h  an  fleh  auf  %  j  f.  his  s  Sch  'betragen ,  is 
»ollen  yul-  bc beugten  hat  auch  f.ch  m,  Jj’erch gut  befunden  .  daß  wann  man 
,te  Scher ■  Steine  auf  *.•  Huß  um  einen  Zoff  erweitert  .  der  Hauch ßieh  bjser hii^ 
nnttji  X  leben feil  und  Jufe  Jtegul  ein  trojfhehcr  heb  uff  dem  übel  damit  abzu 
heißen  mt  (roldrnann  am!  Jß  alle  Schcrfleint  ein  oderZsyey  lecher  auf  dem  he  Jen 
der  IwebttuJe  haben feilen  .  Jtermt  efern  Hburm  wol  yenralmrt  fmd :  uberdtfes  nach 
ein  ßie  Jarein  man  ein  Cfem  blech ßc  hie  ten  kan  damit  in  heuere  - gßihrfie  .iJnzkaTtte 
yerjehfeßen  werden  .  auch  waii  die  Jlauchßmgc  nichtganx  in  3et  •  dicke  Ja '  S! euer  bct/nßdn 
faul .  muß  tnanßeh  rnitder  Schlußung  »et  m  acht  nehmen  .  wen  andere  die  J)’ande  nicht 
Ze/jr ringen  .  und  dar  Jiauß  nt  ge  fahr  aeratlen  feite  ifßchauebweae  n  der  Gehn  Icke 
in  c -lacht  xu  iie/imen  ,  daß  wie  etliche  sru  Ihun  jßegen  fe gar  neben  d 
Seher  -  Steine  ßc  cs  mit  auß  ruhen  laßen  .  iß  ein  greßes  übel,  ßlte 
aber  einer  etwas  genau  ankamen  ■  ß  muß  man  denßelben  mit 
Stent  ad  er  t  tßern  hlec  h  wet  3‘erwa  hren  .  Südlich  ist  gut  wann  fe 
eben  unter  dun  JDach  Xujammen  gefh/eißet.  und  miteinen  Zierlichen 
aber  nicht aU zu  heben  Jdcftcaucnt  uler  das _Daeh  hinauf  g  führet 
den  .  was  die  H  unden  und  Oral  auch  Ggos  Scherßteinc  anlangt. 
an  bey  Goldmanus  anwefung  .  und dDavilicr  L'amandirten 
d'tgna/a  mit  mchrenendar-en  nach gehfsen  werden  . 


'  «•  i  Se.hu 

Ca  inet l  Carum  Zu  einem  Cabinet-,  habe  tiach  beguemlfchiccit 

hin  fagethailet :  nenlich  die  yatgefc  hn  eben  e  hohe  des  Sabiners  wäre 
io.  Sih.  hach  ■  fo  ist  der  -dreht  tray  trte  JCra/rz  das  Ztincrs  dar  talheil  der 
hdhe.  die  bmi/e  des  Camins  betrdgtfuh  aufs  Sch:  die  bebe  x  deb.d  Zoll, 
und  die  treffe  z  Sch:  die  Einfajsuug  ist  aus  dem  d un  tbeil  der  breite 
genarrten.  derJCranz  über  der  kehle ftehet  f  Je  hu  j  Zell  hach.  Welches 
gar  heguent  ist.  worauf  tmin  allerhand  -Parceltan 
kan  .  dddie  ‘-Thur  hat  im  bebten  3  Sehu  und  doj-’£ 
bahr  deren  oßiung  reut  tf  ofgiege / -  Griffe tu  ausae„ 
faxet-  .  welche  „  C/,  baeb  bre,tJ find,  JlJjL 

ZtebrugiJe,  Thur  ,„f  öefn/c.  koken  yau  Jlaj Sold,  /„ngege. 

Hu Hungen  y.n,  facamer  ^Arbeit.  Ihn  ft  y  an  /eben. 


•  Juß 


Ch'olz  , 


igefeget-  jyora 


<;(/  /T> 

p'Oiz  Lftifn-vne/n. 

$J  iiJ'  7  Jtre  hohe  Und  breiic% 
hctriffb .  Jmd  die  Plrchiterti  | 

■nt ehrt  erntg  .  jBöcJeJer  und  5 
ta-oldmaim  hohen  yieJ  dayan 
tjejchr-tohen  ,  osi. e Jte  zu  Pro.- 
parti trrthvrtJrnP  aher-doch  ai 
noch  bf eh  affen  hm  td <ts  Orts  c  ..  _ 

nes  JCtugon  jBaurneisters  bJudi.,\ 

010  iihert affen  .  nun  3oß  der-  \ 
Cum  in  J-sr-  a/Jert Jo pefuJrret 
jyird ,  daß  man  in  Zimmeryye. I 
cf ert  dos  Pouchs  ccmsem rtfep 
SerltCfJLih:  &  .Cajr  :  S.d.^e/rt  in 
Jet  rum  (—arm  tuen  gar-  zu  hoch . 
daher, <7  fotchc ygar  nicht-  mehr-  in 
trfu  Jrr'3 ■  areti  man  befunden 
dajS  die  hohe  Jeteiner  zu  machen 
x--ur  JicJrcrhett  3‘or das  JL auch en 
putjefn  ■  £Daui  Her  hat  nach 
derj  ft-zfen  pro  ne  erfischen 
Planier  Je  hone  Pnayeif ungen.  r 
^gethan  .  ? reiche  leicht  ti .  jrtfeh 
ins  jc/ieht  Icomnien .  Odierhabe 
auch  einen  3’crjuch  jethan  .  und 
3,  Camine  cyorrgfteltt ,  der  CJie 
mitA..  hezeichnei-,  Jean  meinen 
Jclemen  Oaat  Per  andre  mitJB. 
ui  ein  tsrejj  ücmacJi  angebracht 
3y erden  .  Pie  breite  des  elften 
ist  t  die  frohe  <f  Schu  j  Zoll  •  ■ 


ifpi— 


II.  -SchiJd . 

X .  -Jirujl  -  biJd . 

JC .  Sj-ie^cL  . 


X.  .  -duftebende 

Wand  mit  &ro 
dcßfucri  Zügen 
Vi-  iJyarutZ,  eiemer  ■. 


r  r  f  r  r  r  r  r  r 


UJicJc  heeP, s 
xAitarreJtru)  nach 
C onntiflc  /rer*-3 
unP  einen. 

«,•  tfocl:  einaerichtri 
ich  habe  ihre 

&rtnt3e  areaen.  | 
Channel  3csJVa„ 


tccrmefi. 


hinye^t 


L  muflen.  .  JDie  Jprv„ 
F  j’crtian  at’ird  ai fl 
E  Pem  PI  fl  jyal  zu 
I  Z-erfleh  eu  fleyn  . 

'jrerJe  <  aber  meinen 
F  anPemflheilfle Per. 

:  fpeetiyifch  mit- an. 


XV0T-ZJ1I 


Jich  allez 

demiPta  x 
hat~. 


weiten)  u:  *...  - - 

aller  ilaranbie  hanP 
Jeben. Der  eine  ijltnr 
welcher  an  einer 
Dy'anJ  flehet — 


rinrurrrnnrrrrrnrrrr 


JCLt  u, 

Jen  Jlltar 


Willen  machen  wolle, 
damit  'dem.  lieh  hoher 
imtefichiedhches  moje 
^ezeipet  werden  ;  i 
die  ^Proportion  davon 
Wird  der  nehenfile.. 
hende  uUod:  aller 
deutlich  'demorfittiren 
und  an  die  hand 
len  ,  mehrer  davon 
Xu  reden  Wird  es 
nicht  ndt/rip  Je  fit . 


der  van  Md  fr  oder  ‘ 
tPtein  machen  wollt', 
nicht  ulet  flehen 
wird:  Xu  mahlen  wä 
derselbe  von  Jlbl/Z 
und  ijhnc  -  Hold  dar. 
Zivilehen  Zierlicher', 
angebracht,  an Jl<tf\ 
deficit  oder  von 
unterfic  friedlichen  I 
j  yolrten  iSletne  an  „ 
hauen,  hart.  dDt fies  I 
Jhercl  lan  in  etna r) 
prfifin  JCirchen  Zu 
einen  hohen  sd/tar 
wepen Jeines  Mufi.  | 


les  ^penau  an  i 
fand  darzu 


'S.vm 


u 


UMf. fiAi/JfaK 

.di  i tter  cffieh 


Ziifm  den  bei,  '9eh:  Chnsfaph  ^feu/cl^dCunsdnuulU. 


uno 


I.  ICuchen  und  Ttfehn&i 
c  .  "JCletner  Oßcf  . 


fC  Cme  Tliche  oder  J)it2er  blinde 
Jchen  -j.  fivtjß-ek enden  Säulen 


Säulen 


ich  mit  wenigen  vtm  'denen 
^iejelte  deutlich  er  ei-lcl ah  re  will  zur  jt-  . 
SJtnroJthe  aonetndt-  welches Jo  viel  tß  als 
Hiß  .  argMß  und  das  dtujehen  als  kori 
m  Grund  abzeichnet  edcrleaet.ßdie  Stahe 
erklären  Jß  östlich  bey  öVfz  ein  fernen 
Jetheilet-  werden  .  und  weil  die  Himer  xu  a 
Jrvy  oder £>y, Jähen  inen  fiehen  kene.die  fen, 
emerTmJ-  frogpc  von  aufm  undfi  lat?  ma 
kygen  d.ehmtem  kleinem  Mnitra  Zeilen 
höhe  Haß  rmiJV?  Jr  .  le Zeichnete  .  iß  vor 
rechts  als  Imker  Hand  von  einem  -Qmer  i 
em  kleiner  dfcjßyoii  ungefähr  Jeh  l, 
tum  oder  cintneilung  aßr  den  blinden  da. 
Zeiget  von  außen  tfrey,  -Treppen  .  da  man 
dien  einJüOend  leiernd,  weißt  m  die  Obe. 
let  mit. ßlchen  Regeln  nicht  bejchncbc. 


tderc  S eiten ßeücl  die  dl/peß], 
clmet  fnyßehendcßuß-Jlauß 
beßnäers welche  ihrjichtren 


! 

-  | 

4- 

A-.-X-La« 

4-it . 

•j-jj-4— 

11  ii  ;!  il 

1 


n  mehr  was  machen  k. 
JDcch  weil 


■  welches  nicht  meinjlens  Jehon  ÜfE gemacht-  werten  :  Tann  man  Jo  tyiel 
eines  der  Jchoyeroslen  und  nöthlgften  oThoile  in  dorTBau  -ICurt/b  ist  ,  auch 


i-Ltic  Treppen  an  langend .  Jo  weiß  uh  nicht  ob 

dergleichen  Jowoltn  Saturn  oebauet.  als  in  .Doch  weil  es  eines  der  Jchoyereslen  und  nöthigffen  'Thale  in  der  dB  au  TCunJl  ist 

einem  ixebäuce  Je  wol  innen  als  aifsen  eine  treßhohe  Zierde  mit  gibt  :  Je  hohe  nur Jo  oiel  die  Crige  des  Tlaums  nebst  diejen  -R Jd  tjilaJt.diJj  noth „ 
Wendigße  mir  kurtzen  Tiegeln  arjetzen  oyoffen  .  als  erstlich  ist  lieg rjse  "Treppe  A  Jo.  Talndig  in  dem  Schaumbergifchen.  TaUcffl  in  Ttranckrcieh  nach., 
Sfß1. ’jhnet-  aus  cer  Bundung  ui  ein  Oyal  yerwandelt  .  oyeiche  S  Umgänge  und  Antritt  bat .  nie  die  acahlen  zu  mehrerer  Crlclährung  ausweiffen .  The  s  Sclcigtt  oder 
Jiarßcl  Treppen  J3 .  hat  2  shttnttdioje  lean  man  oarjughch  brauchen  Zu  halt  Zimmern .  und  find  oyegen  der Huh -TblötZe Jebr  bequem  , The  Schnecken  oder  DSendel- 
Treppen  macht  man  zuweilen  Ural  wie  bey  C.dije  Jeanen  in  der  mitte  lerjegn  .damit Jie  licht  bekomon.bey  den  Hunden  JD.  die  in  der  mitte  eine  iS iul  oder  Spindel 
haben  .-theiletPaffadig  den  Thameter  in  3  iheii  *  gieht  er  der  Treppe  und  einen  der  Spindel  .Je  auch  Botdmann .  und  ist  Zu  merc/cen  .diJ3die  mitte  der  iftujen  einen 
Schilder  breite  halten  .  aber  manfoll  wo  es  nichtdie  Tltrtb  hcehjtens  erfordert- folehejlreppen  meiden  .  Tie  'Treu  -Trepp  cm  T  kan  an  einen  Fiirjtl^  XuftdTauß  angebracht 
eye  Jen  .  da  ich  heg  S  :J  hinauf fteige  Zum  S  uh-Blnt%  a, .  weiterzumPuhiBlatZ  3  undgaraufheeden  Seiten.  Zu  f>  S.  welchesdie  belffldesHlßes  aboiebt.  heg  s  lern  ich  in  dem 
■Jahl  u  leg  t  um  die  Isoliert  herum .3?  istdiejcbdueahjchij/ige  Treppe  son  tsjlalt eines  Süiffeffons Jö Pignola  andern  Schljd  zu  ZapraroLa  angebracht  ■  welche  i  antrilt 
b^gt  Cr  macht  eine  ablang cdicrung  mit?  antntten  ,  und  zu  deutlicher  ffrkldlrnmg  habt  die  Zahlen  oeggejezt .  als  i.Jinddic  ffntntt.  2 sCaupt Tre/pe .  3.  die  dustntt  -  t.dicT-iibHatee .  die. 
treppen  nach  ZDayilcr  muffen  auf  wenigfhe  iififfl  -Raum  hohen. c  soll  hoch  u:  arffs  orenigjt  an  Zoll  breit  ■  die  yersiehnmi)  beßehetin  einem  Heß  ein  und  darunter  rmt  laOBryoeoaene  JLiemlein 
y erfahret,  wagen  derSJdrffem  anßoj/'en.du Geländer  neben  den  Staffln  miijfngleich  aus  ein  ander goßxetrrerden  .  de  Pocken  daran  find  m  dem  t,  tbeiljay:  a.zu ßnden  TitbfoeiTdaß affyekdi*  St 


ewesTrmr  unplncherzaJilßvn Jolle,  darnieder  rechte  fuß  den  man  an  fetzt  ölen  auf  dem  ThJi-JUatx  wieder  heraus  Ion 
rrri  Beyuluß/rehhm  juJ.Jen  atr  ijum  eajele,  aüeut  ich  hin  gezwungen  wegen  Set  Spqeii  abtubreoben  bejahe  h 


•s  lornt.  welches  eher  lioldman 


a-vrnekmße 
'agen  undXflächen 
•1 

•ng  Ohi 


Stucke  ijir  CH  au  -QCurJt~. 
’ol  a  hjeßchiichtet  >yerd en 


j  £■  j,  „  .  - -'j-fafset  und  ietiauet,  hernach  i 

yretcncs  alles  durch  dze  tseometria  '  ~  " 


sä  ~>Vr  3‘r*k  jßjß,  tEsaSÄsSÄÄ  äff 


litm. 


i?  jiaTrtr,  Ja  iß  doch  nicht  zSlan 


.  ,  ~  *  ,a  -  „  - — '  ~"y~  “*y •- *'*'_£  ' accic  j 


.  OOj. 


'2  aiejc  JC> 


jäten  -?te  ohanici  durch  die  ttaje 
?r  dPractic  Tß'chter  ?er  XJheone fedn?; 


iß kt-aal^ .  de r  JPractic  Xß 
i  fich  heji 
dJheiin  h, 


„  .  .  <%& 

iewar  mit  diefen  umjchtreijjen  j-yiU 

l]/-  dJJll  Jini  r  /  mfd“k‘  3rm  '  *  ■»*«*.  «fc  Ä,  *»*  • «.  „  2,, 

rt  *  ölet  che  -thctle  daran  acht  Jli  /  1  V  ^  ‘^V/  ^  ~>‘adl  der  aejclenen.  J Breite  hoher  machen,  mißt. JtJ,  eilet  Cr  die  hdhe 

r  St~*e^U.^j4*rdtskj»d„G^JU,  uJJ  man  kan  auch  durch  hülfe  der^nthmetec  u  Zahlen  >yie  JPaladius  LJie, Jen. ear , fehl 
ißchjeihjteri  eichten  und e  Juden  .  fetßchen  muß  das  UeeroTl  oderXecie  m  prdtUieen  t&n,  '■  *S •  &  .  A” 

nu.t  Jehonen.  J/nreutiüTubus  hemahlet  und  ieai ehret  ?y erden. 


nach  der  Optici 


mt Jauher  Stuceator  hedeclcet 


71171 


Lina 


T7T.C171.1LJ' 


TTEST 


■f  ■  tCrcuZ  Otjf'eüer 
ff  .  Irinnen  Gewollt  1 
7  ■  Thor  -  Ti'eo  uno 

vorder  -  XHau/3 


J  .  cJTh  u  re  n 

2  ‘-Tender 

3  .  L.omine  offe 


unter  den 


- Hallen  lenotkijet-.  Jo l che  jPoJsaoe  auch 


'-Buch  yiel gedacht,  wie flehe  wcl  anxmegettund  Comad  ZM 


■Jt  lefiuna  finden  Wir? .  .Tiefen  Jli/3  aber 

~3  .C.l-.lz  ... _ . 


(Sill  miAdel  ichcx 


und  QPolitt^fbfauf  auf  fdein  larüt. 

rnr^m  t*t~  f 


won/Adchdun  /and  -iJfaußcrn  ; 

fuhren  feijn  ■  Goldmann  hat-  auch 

mit- wenigen  zu  erörtern  fo  habe  mir  .....  .......  — .  -j  -■  —  j.  ....  - - — . — . -  —  -  -  — . 

rauw  eine  Cintheilung  oemacht- .  ule  heyderTtreif  -  Treppen.  J  gehet  man  in  den  JJ/aupt  Salti  a.  von  dar  kan  man  zu  der  Wendel  Treten  3 gelangen,  u: 
Ourim  üfor  >.  oder  inan  oehet-  yom  Jxüitft Suhl  in  dar  yorgemaih  S".  zu  dem  Tara  de  Z-tihcr  und  JCxmem.  f.  Schlaf  gemacher  7- Sgiel  £j.iner.eT.ucienz 
jfiffter.  p. Garderobe .  w.yorgermieh  u  Labinet-  m,  Jpeejfahl  /.*.  uff.  Cinfdmit  derTetfter.  tf.  Thiiren.  iS.  Lamme  jd.T ehren  7er  Jecret .  17 .  Tbntame  im  JdcfiB. geheime 
'■Vrne  u  :  neben  her  leimen  gemeine  ferrohtrunge fambder  Jdof  u :  Stauungi feyn .  u  tu  Snee  der  Janterdlaußes  kan  der  grofre  Garten  fich  an  fang  et 


W  yor  einem  Vornehmen  Staate-  JlmisfzrA 


eenes 


a  <Sitifahrt-int)en 
b  Chlaupt-  Treppt 
'des  ersten  Stocks  in 
C  x^Srttri  tt~ 

'd  xTUurtritt. 

C  Catlerta  . 
ß  ^or  Gemacher 
q  GParadc  ximer 
n  .  Schloß1  Ce  mach 
l  .  Latin  et-, 

Ic  Garde  rohe  . 

I  ‘Trey-Jtchende  Seiten 


on  welcher  man 
i  dem yrßJiSahl  ic 


Zimergejen  oetn 

Ttunder  Grotten  Saht 
in  untern  Stock  Storch. 
JCu  ns -t-  Oitaßfer . 

S auten  Gauben  müden 
fanden  OTof. 


ganzen 


Saute  n  -  Tauben 
»  .....  tTontaine  Jlehet 
das-  Gejichr .  da  man  in  hinau 
nur  rechten  die  bewohn  unjjen  ; 


Gebäudes'  k. 


noch  mehrcr  Cu/bs  atr Ben  in  Jte  ferne  zu  Zehen  auf  -  einen  Reißen 
atlie  der  Jette eine  Trey-frejge  anyetcjek.  hinten  hon  J.u-  Srdreich  um 
atjo  yon  eien  veieichtet  orirS .  und  mit  einen  runden  Jjrtcoel  Jeordlh  ohen 
oporvon  mm i  in  'die  c/hemzfmmer  aar  Cemod  kernet-,  arte  an  Jtiß  Xu  fe> 


imtfaher  ein  recht  Jf reut 

ohet  J'ei/n  .  iler  Johl  kan 

die  inem  treppen  teio. 


it  .  J^retj-freppc 

b  .  Cingang 
C.  .  i/intritt- 
a  ■  islaiftri  tt~. 


e  .  Safrl mildert  ein/t 

i  Kuh  Jflätxe 
Wendel  cTtteje 
JJ  Z^immer  . 


h  .  Cabin  etc. 
i  ■  Carderobe 
f  heimliche  Orthcr 
l  ,'X’fiuren  . 


.  '2fenjba 
S eilen 


Lamme 


tfienoc  Jaule 


. . 


//Ar. 

tjf  jsj ! 

s 

% 

l!li 

I=1 

^WiPwi 

||||  |f 

i 
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fjjl 
i  im 

II:  |  pj i 
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^ ~lü*nen~ajicfr  ] 

%Srrhtteofurdaran  mrd fenfmfiaünfch  ioy/eideh;  Stiert  aber  tan  manfieh  ^dleemntjehetn  .  Daraus 
fdmniren  .  itemGUißerJlinden  l’ertemuiter.  u:  -untefchtedhcher  gefärbten  Sand  Storni  auch  Saume 
tun  GDer Fuji Sieden  kan  mttcHarmol  .Damit  Jas  dyajferifsor  ablaifft  belobet  werden  .  u:  crt  Daten  J 
JefneDluhe  Jaferf Hier,  als  ffunus  Senus-das  Jhana  Jod .  Orpheus  Terfeus  ,  U:  sJndromeDa  ,  auch  vonjTtieren  fSajetn  qomacbtweDden  .  f/nbyhabe  tndiofe 
MtJSeui  iujh  tuften  -Jaußraryejietlet-.^  »'tdches^  *  Stack  Wenk  Sie,  einander  betnß- .  an  untern  kirnen  JGfclnedeneJCunf  Hufe  er  anaeleytwerDen  .  abfmderkch 


t  merckhches  zu  Thitz^imd  ftfbbarkei/en .  JJ ie  afsere 
n  Lfrfutnye  farvon .  Fr-axißn  Lreficfrter  tmJ  isMeerzstfiirier 
t  Jiaupt  -  Örtlich  Srdinirt  werden.  bedien 
s  dd erfaß Ji’ajfer fich  zsiyen  .  kan in  unter.. 


durchgehen  .und  eben  mit  einer<f lachen  JJeclcc  Zar /eben  ■  aufbeyden  Seiten  find  andere  fegt 
o feilten  ^ - _ - -  J/-- i. j  r  r  1 


rJL  in  Das  andere  Gfchojl  fuhren  .  Diafeftun  Zimmer  kennen. 

lein  .  nun  isFZu  mrrelcen  da/3  Di  ft  CVaf3er  treten  Der  kühle  .  yeyen  lsHi  tte  macht-  muffen  afeZet  oyer-Dt 
Grotten  yar  uidtefcn yejgraben  .  und  afa  Der  SVatur  mit- der  DCunsT ochol/fen  .  Südlich  ist  atfes  Gel  " 

Sdaujl  any ctyenD et—.  ^ 


Der  breite  bey  nahe  na  Seh(_.  betraget  .  und  le  an  V  cm  la-slen  br/2  Zum  andern  y 
°  "  find  andere  foyien  Zur  fusF asugeleyet-  .  hinten,  jtotye/t  fich  Z  dfondcl  -ilrepfter. 
allerhand  frgozlichlcsiten  'dienen  .  wie  auch  Das  in.  der  mitte  y  führte  'Inurm 
t.  et  werden  .  fmjten  -werden  auch  Die  • 
bduDe  mehr  zjc  einen  Susf  als'  Grotten  - 


E .  DAlehen  -^fntmor-  . 

E  JSendel  ^jfrepjum  iUim  anDem  SteckfUfercJo 
G-.  (xrojse  dfon  Haine  . 

H.  yaxirSanJ  ■ 

X . '  llturen  . 


A. 
B  . 

C  . 
J>  . 


tuyany. 

Gyaler ^yrottzn  -  Saal  ■ 

von  urttrfchieDitcfjen  kfifFTfaffert 


4“ 


foyien.  yorStmyo  Sierrjc/iaff  <t^i  fyfs 
Jabef-Jeh  Jehone  fusf  fi’cJJcrjTrfeu  Diron  . 


■ 


* 

. 


%J'  einem  PPomaranzm  'Vdd.uß  .  tan  man  Ji'ch  einen  Term  machen  arte  man  >ytB  :  nur  a  Herrn  ein  st  hat  man  dahin  Zu  brach  len  .  nach  einen  hetjuemcn 
Cftd  .  und  dch  etnrn  Jdlag  dazu  enyehbet .  orelchtr  gegen  Mittag  Und  •-/fbenP  Jreg  Jtehct  ■  daß  du  •Sonne  riet  ihren  Strahlen  es  liingcr  heßrahlen  heile .  u:  mujd 
man  Wal  bedacht  Jeyn  .  JaJ) 1  Ji'e  auf  Triittemaeht  Sette  wegen  der  muhen  thrd -Winde  jut  Je  r>r  ehre  t~  werden  .  9n  denen  £  egten  wo  die  Saume au flehen  harnen, 
istgirtwahfü  Jhntors  -  Zeiten  de  Steinerne  Wänden  mit  brettern  bekleiden  {affen  .  damit  die  hnefren  an  bäumen  nicht  antauffeS  u : fehrmeln  honen  ■  Sie  hake  einer  ßnfl 
enlentltchrn  Pomeranzen  -  Tdaujes  .Jod  nicht  über  ad  Sch(  ■  betrejffen  .  in  dem  es Jonjt  übel  Zu  hei  xen  ijt.  die  däenßer  aber  Jollen  Ximlich  bochjei/n  .JJuJe  Orangene  han  in 
einer  Vornehmen  3£erni  Harden  angelegt  werden  Jo  ottoaj-  höher  als  die  VonjeJchriehene  Tiegel  ljt~  .  und  rutüDer  Jeher  Ordnmig  ieziehret—, — '  ,  ^ 


Jgrmid  lind  auJPäß  -Zu  einer 


Orangene  cPeiPomeranzgn-Sdauß. 


fern  \^tr-c/ren 

‘oft  ausfen  in  einem  « 

etwas  alUry  lichten  - 
ln  O He?.-  getheilet- ■  de 


A 

B 

C 

X) 

X 


(fi-uiid  und) 


■licn-Gjeh 


a  t  Jen  iß 


•aud)e 


I .  xsjlhir  worein.  Zu  gleich  die  Canzel 

Jean  oettu  eht  werden  . 

Gr .  tS aerißeip 

II.  'jrr.yZTrepe  . 

X 


yante  OßercJc  wird  ^  ^ 

a:  Jean  JÜh  auj  a  Scfrue  betragen  .  hingegen  ist-  der  ; 
etwas  /deiner  :  Weit  te/t  tm  yerhergenend en  ln  eil  die  dPropcrrh  cm  eines 
’x/Cire/ren  -  'Jena fers  ZjyJhen  g,  4P and  JJeilerri  eien  Je  in  OsHcdul 
^gemjrn-  ajobabe  um  Jrlcbe  leichter  Zwyerjteheti  ■  nach  dcrjdbcn 
dßniS’cJsung  das  jpanZe  jjebdüd  ddmacbcingerichtet~.-Dieyanzellcbe 
bis  z-um  Z/Creutt:  isf  3  mal  yirn  einer  Seilen  des  *  Scks  genant  men.  , 
und  die  JJhiler  Jo  fierum  jgehen  ,  mojen  wol  nach  ihrer  Stäreke  ein  JLzcbes 
ßetrtdb  -fragen.  .Jo  -yon  Zimmer-dferck  und  </Js  ürbeih  jejuhret  werden 
/can  .  und  zwar  mit- einen  effenen  JVabel  .  und  jJrurmlein  welches  Jane 
Hiob e  j£  mal  yon  der  weite  bat .  dadurch  dicht-  genug  in  die  /Kirche  Zuhnnyen 
■ist- .  JDie  Sacrißey  Jean  hinter  Jan  SHiurJeji  .  -und  die  Canajtl  naeh 
Jezjer  Qrtr-  iiler  dem  a/ltar  zjerlich  angebracht-  Werden  .ddie  JCirehen  - 
S-tu hie  leimen  m  die  /Rundung  jejuhrvt~ ,  die  Orgel  aber  y einen  iiber 
’&nj  kommen  .  auch  kennen  die  doppelten  Crrm/rr-  TCirrh  *-n  aar 
JiJhch  übereinander  jebraeht-  werde 


.  JJ/auut- dingatig  . 

.ddf ebeneren  . 

■  cJ/e  ns ter  •  . 

•  cJreppen  aujdie  dtnjrcr  JCirehen 
.  c\ Treppen  aij-die  Oryel  . 


JJte'Kirchcn  nach  Uoldmartns  slntveiftung  bejlshen  insgaman  aus  3  fheilen.  :  erstlich  einer  Haften  'wr  das  andere. 
Cher  ;  t-,'n-r>nrd nach  die  Sa crifl ey  b eggefeti t.  mit  kurten  alter  dtefen  Lrmnd Hiß  zu  erklären  .  Ja  ift  die  Sinthetltu 


Jen  Schiff,  und  drittens  den. 

~  n  ■  .  y-.v  -  -•v—- - --j;  *»  *”  «*•*«*'»'*  •/*•«/*  »ici-uttfieittina  aus  3em  LatetnifchmCreuz  penomen.  .-Das 

Cnae  daran  ader  der  Chor  iß  rme  einem  Circteui gefchlofsen  ,  das  gante  Wenk  ater  in  lauter  Schachte  daß  yardertheil  beftekt  aus  einen  doppelt  Schacht,  com 
andern  das  miltel  Stuck  aus  3  Schachten,  jy armen  de  Kuppel  mit  bcgnojfen  ijf ,  3tmf  der  Cher  aufs 1  Schockt .  und  die  heeden  Sacristcg  wieder  m 
kleinen  Schachten  eingeth  eilet-,  die  Pfeiler find  gekuppelt .  und  der  eine Pfeiler  cur  rechten  wo  die  Jfuppel  mit  auf  ruhet  .kan  durch  graten  werden  .daß  man 
auf  einer  kleinen.  Ircppm  xttm  ßredigt  Stuhl  kamen  kan.  die  Siegen  Pfeiler ßnd  IS  shad:  ader  is  Scf-  auf3  eirunder gefaxt .  und  yermcj  der  Wendel  ‘Sreppen 
kamt  man  tu  der  Empor- JCircheUrgel.v.-  unter  das  Dach  ■  das  teig  flehende  Slaafiyird  das  andere  alles  deutheher  nach  Zeigen  .  ~  q 


einem  fPCdrchen  Gebäude  ■ 


f  'fregftchenlc  Säulen  . 
a  .  Ute  3  yardem  Pingänge  . 
b  .  Ziendel -Treppen  zu  denen 
PmparSdrchen  und 
‘ PTiumen  . 

e.  Pfeiler  ararauf  Jas 
Sahen  ts eireih  ruhet-, 
d .  Pfeiler  worauf  die 
Kuppel  ruhet-. 


f.  lieben  Ihur-en  . 

.  Jhu-f  h  rrujfer  Dt 
Kugel  . 
Durchtnsffer  de 
Patente  . 
t  SsturFer  ■ . 

.  Prag  Preppen  . 
.PhlderSHmte  . 


(J'ecmeb'ifchet-  Ql  einem,  DCiroben (yebaude  . 


a  .  /Frey Jr epp  e  •. 
b  .  ddaujrtr-  Tfnir. 

C  .  Udert  ' Tfru’rett  , 
d  ■  LrlpcUert  offnem 
-j-  .  -Die  ZZJyey'nebcn  H&uyel 
e der-  Seiten  -yrrrrt  dCreuTi, 


jp  .  /ddauie  derJCufpel  - 
h  .  D  Derne  . 

I  .  Schildt  mtf  einer Orifcriyitint  - 
tc .  -Bilder  Irlinte  . 

1 .  1/lrr  -UPerrcIc  . 


CDurcb -Schnitt  des-  2 rcrrherc/ehenden  GJGirc/ien 


Gebautes  . 


(ßdurch  -Schnitt der  Seiten  dfant)  , 
EnwerSKircnen  .Je  die  untere  mitGPimcten 
angezeiget,  die  Obere  eher  Jean  aiJGon 
Sauten. ^ßobälclee  tu flehen  kämmen  . 
der  Cher  . 

•Altar  . 

GFcru-fer  . 

Seiten  -‘Sh irren  ■ 

'T'turen  mir  S acriflef . 


I  .  GDacJt  -  JJJjSrr  . 

1c .  Sennen  fgnydther  , 
l .  S trehe  -fBegen  .Je  he  mahl  et  wer.. 
Jen  leihen  . 

m  .  idebälclee  über  den  Strehe-Boje n  . 
n  .  ähfauhe  der  JCuppel ,  welche  1c  an 
gemaJrlet  werden,  . 

O- .  fateme  . 


-%ScG 


GJk) er  innere  Wird  gemai neulich  der  C^urch- Schnitt gennertet-' ,  daran,  man  die  dPerh altmiJS c  und  iStarcJcc 

deutlich  Hßtgcn  Je  an  ;  Gfah  habe  weil  in  dem.  Warb  ergebenden  der  Sluj-Jtjd  1  sFgei,  eiget  werden  .  in  dijem.  dCircben  - 

(febaude  den  IicrebfclmtH-famh  der  JCuppA  davon  utder  breite  gen  einen  ,  und  ^gleich  in  Gißen  Jlij3  mit  Iciirfem  ihre  äPrvgarhen  an 
gewiefen  .  GDtc  qrvjse  Connthifehe  Ordnung  laijftjo  wol  innen  ehr  ajsen  de.'  gebendes  mitein  ander  herum  .  und  i sfd er- cetfJG :  daran 
nicht  gar  1$  ScG  die  bebe  der  Säulen  mit  dem  ffeb dielte  beträgt  e JChffter .  und  die  gan%ji  hebe  des  UeWelbs  bis  Zim  Schlifd-S tan  1% 
JClaffher .  von  unten  "des  Bodens  biß  ajir  ffatemefmd  leg  nahe  at  lelajffter.  es  wird  aber-  die  'ydüige  bebe  ajf  Ji  und  derjhtrcbtrufser  der Kur. 
gel  atf JC  bloßer Jich  belaujjm  .  die  Weite  der Xateme  lätau.'  den  O  tbeil  Gerät-  uppAgenohien  .  was  die  Schönheit  der Hupp  An  hctrjjjt  iebdiejea 
dos  vomehngte  wanjte  leicht  ausjehen  gentg  Sieht  beleihen  .  U:  einen  gfenen  Habet  haben  .  dann  Gü  fatemen flehen .  Cs  hZnenfAche  aß  unten 
fbiedtiAre  drthen  förniret-  werden  ■  a  Is  ymt Säulen  Jiiiben  .Je  eben  aridem  HabA zjarhert  faßen, .  äDtße  werden  am  aliermet  rflen gern  acht-,  und  auch 
am  fch stiften  bfunden  JbJia  mitjaubercr  Stueeatar  Arbeit  überleget.  u:di efiUu gen.  Gatswfcbengemablet  Werden  ■  oder  man  kaufe  ab  trefee 
ganz,  bemahlen .  syte färbe  ä  SfAgnetc  in  farv  Agon  als  Gel fijn  ff  runde .  und  S*~ ALma  Gi  iPalicata  in  diem  Zu feien  .  wegen  Ges  Jgahi  kan 
nicht  mehrere  Tttelduna  ae/chchen  .  ne  die  OewoUer  famt  ihren -Bo eje- Steilen.  tCMqeriebtet  werden  muffen  .  man  bef-be  aber  hnsrülerdie 


’  Meldung gejebehen  .  ne  die  uewolber farnt  ihren  JBecJc-StAlen  ncjigericbtet  worden  muffen 
i  Alnmerclcurg  von  dem  rechten  irebrauelt  der  wollflän. digen  fjoldmannjchett  Slrtwerfrung  y  . 


■ 


. v 

teisrahenc 


S’tmlftebninfteti  der  <AuJ$. 
jeje ic-tett  Steine . 


len  Seiten  mit~~  halletsfen  J-'- 


ander  c u ftten pfleget  ■  Ute  Bäurtfteh  j_ 
kirnen  et  (träten  ftrundftehdue-uie\  -  ] 
Huch  an  •  j/nw  -(Brunnen  Kmsfhä,  j-;=] 
len  P (arten  .  Beltunaen  .Brurkrn  .  I 
Stellungen  u  d/ftemmnftens  0 
yepicltt-  Sie  ah  ttere  hingegen  et'.,  .  i 
was  h.-her  fteftezt  werPen  -etfan  t-i 
Lift-  htßwetlen  ft  (ehe  au.'h  aanr •  i 
y.-n  einer  art  durch  Jas  üehaupe  i  i, 
1  außen  wozu  TieWnckel -fugen  , 
und  Jeßel Sletrte  m et nsfens  je..  '  .  | 
Ire u. -ne werden  .  Die  Diamanten  j  j 
Sitzen  Jtn.l etwas  Jlt  u-n-on  tn 

jitru ne  jede. 'kt  wt  rj.  im?  mehr  j 

mehr  im  jetrau  eh  .  Die  ahjeftlmit: 
ten  e  Sehen  ft  an  Dem  Schnitte 
jusaekehletfttnd .  kennen  X"m 
I  (Jcniftrhm  unJ  Panntfiifteheii 
!  SVertk  Plenen  .  ate  an?em  t'tleen  | 

!  des  Getaufte  ■  wart  ihre  yjrlt  je  -  j 
i  mit  denftelten jezeehret  fttn.1 .  -  | 

;  -Alan  market-  auch  löffeln  mit ye*  I 

fte/migfer  giriert  zu  mereken  _  1 
i.tdfti  an  einer  JDanJ .  Jte  auftl.  S 
gefaxten  S/erne  jyan ftte  mehr  ] 

i-ermifehtftind  ■  emerfeg  Jiehe  ,  I  , 
taten  muffen  uttj  an  Glatten  v 


•£t  und 

i  an  der 


X.  iTbne  'Zjytfchen  Haum  und  auf  Htm ßtern 

_ _ ,/w_  ^ 


jyjttJen  ist  die  gifrath  mehr 


rghlAer -Stuhl  nuf 


\  -•  -  _  g 

■ 

j^SS^k 

X  3£ie  SDiamatritn 

ll  3 

] 

• 

l 

j  d.  iE  auden  wai/i jtehranda  idtetne 


t/te  eWcrne 


f tjijars  yeftlatr  .tteine  rrj.h  jnhyer-  ihC. 


.  Scbeartt 


gSehteehtytffanan  jeftZtr  Slntte 


cbfrrrmye  yerftzte  Ste 


Qejh  rri  te  ■ 


:i feite  Steine 


p.  iDtfe  drten  derer  Streif 


rauchet  tt  er  Jen .  dt  e:e 


'an  Uu j'theü utifett  der  dFu/J 

j;  "T  “TPfpS  «Urxu™ -T/ty“ 

f '  -  Zj/m  andern  bedient'  ma 

rnfscn  yeijehen  »erden  .  nach  dürfen  trat  Öl. 

e trrau dtp.  Jtc  JchtCck  x-u JJaxier  Sähte.Jhe , 

■tru-me  Streifen  tmfen Je  eingerichtet  »-erden  . 
'er hand  etnyeleyten  Stauten Jo  aOe  rmtjufer  7H, 
te  Gleich cit  haben  ,  aueh Jetten  itlhcJt  die  Sterne  y an 
diuerhxjjt .  Wehere  Jnhuren  hart  man Jleh  auch 


ZMm  übetfafttrn  auf  den  Straften  und  Offen  . 
S'a  Werden  entweder  ycrrtiaticrp  oder  t  rede  an  in  den 
i'Uen  oder  Jprinj?  -Irunnen. .  wedelte  mitryuter  Stent  -JCiitP 
•Jeehe  £ek  ad  er  ander  aueyefeiiene  Urten  in  <  yern  einen  J) ne  eh  tat  tute 
1.  du- faden  caxujtnd  Sclwart  Weiß  uJPe/h .  UhrtenJ  dtc  Wantm 
ijhen  der  ue»-clber_/)eclen  tutr.Jt.-  //t,m  "machet JttdtlRfn.  ryttn  eddänttttr 
aß  de  Serien  meiner juten  darmenie  Cefa  inen Jlehen  .  u:  mit  den  Wanden 
rden  .  Wan  machet  auch  Sußhäden  .  yen  allerhand  einaelcaten  ddeltp 


als  in  JLJd  £,u  fchen  .  Ja  eben 


•Seoul  ießeln 


da/d  j /fehic/clech  attaeirae/tb  ?r erden 


Seth 


jl 

.  11 . 1'!;»!, 

' 

j;  V:  ''  'ii1!  h; 

... 

'  fi 

[  ; 

!  'U i  • 

"i' 

jij|  d 

M  i'f.'J  v 

m  »Rfi 

j 

■  i'i 

3  iJ 

" 

a. .  j/aitpl  laichen  . 
h-  sWauertatlen  . 
c .  J] ach  Schjyeihm  . 

J-  S iu/en  der  fieoendeDacJt  Stuhle. 


O.  ShilitjSten  unter  dem  Pruch  dcsjla 
J> .  dJaJcbc  StubLßctten  unter  3  cm 
fpan-en.  der jebreehenenDathr 
cp  £u je  ntti  einer  yeißaziinj Jo  in 
Jie  Giebel  Jaulen  Jaujjsn 
r .  f tjfjcfnebtmye  ■  dräyer . 

\  j  hray  Sparren  .  Strebe  baletee 
V  t .  Stiiz  banJer. 

\ßii  ja’.  S 'tuhl  jSette  nach  per- Jäitp 

\\N,  yp .  Gjprän p. 


üeni, 


j .  JCehlbalckelt  . 

h  .  'JClain.erbcin3.er  , 

t  ■  Giebel  edar  hanj  Säule  rmt~ 

klamem  und  JjjiMen  .  / 

le  .  fcrbmJ  Jjarren  .  /f 

{ ■  dr,jb ander  .  ■ 

nt.  Stuhl Jietten  .  7y  z/' 

n  .  Xler.erß  unter  dem  /  je 
S tubt Selten  je,  //'1\ 

Jchhjc  -werden .  ß  /\  I 


einer  JCirchc  Jean 
-jyct'Jen  . 


•JrrcnicJrt- 


>cur  andere  lei 
mi  b~  einem 


1 J 

I  I 

|  | 

; 

i 

rr 

a 

0 

/ 

TT 
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’e  Scfrue 


fDas  UranzjjJiircbe  jjehrochene  JJach  jo  , 
nct~  <yiirl . 


Ja  LeJ/anja.T-1  e j enen 


Jcbirar  ntrhrjejennm  rem  J/jparr- und  pimmerwerck  Xu  rlden  :  nach  Jene  layen  tue-  jenüpe  m  Jehnjfftm  uni JCujjJbrJh eben  Jremus  aehlwn  .  weil  uh  aber 
febe.  daßdeßr  eu.ee  dß  nMy/hm.  m  der  13 au  JCunef  mittet'.  und  me  cm  flau  Je  mrt-emen  XunJF-jeJpar,-  yerßben  werden  muß -ß  babexu  dßm  £nde  emendlißygt 
uater/dnidiichenßatturmen  Jer-ßejparre  yejlellen  .  aueb  ibrePrepertien  kkrx/ieh  mSanxeigen  wollen  :  Sie  ISSl  Utdät  SrrteßutfheDaeb  .ße  einer  y cm  den  G/ü 
Jejn  an  .  Jjiejee  tut  SmMycrßchweUetmit  s'jJJoden  v  nutebenßyiSbaryS'mde  yeßehenßul.errlieh  *  doppelte  Jana  Sditler.  mit  untergebalcken  .  Drein  die 
Jj-anjen  jefajh.  danutdie  Jlaicken  unbeiyeßieb  darauf  ruhen  kennen  ;  dar  übnpe  ist fo  gemacht  .  ddjt  dar  ganze  Werde  in  allen  ordentlich  u:  iauc-Uffb 
jectue yeßhen  ,ß~.  Dt e Proportion  daran  urtalße peneikin  .  Jen  SßuptXalcken  habe  in  f  tbeil  jetbellet,  Jayen  £  Jen.  Sparren  famtfeuicr  SchwelUoeb'e. 

an  noch  hoher jehen  ■  imd ein  plejSi  JeitipeJ-  SFrap£ck  jormiren  .  Welcher  aberjar  pp  hoch  U  onrmen Jette  ■  irf  dar  aridere  j 

"  dy£re,J  mit  emem  j druckten  helxem  Jegon  bar .  Welcher  zjr  einen  Saal  Zujebrauehen  irF.  difer  bat  eine  jPrep erben  yon  der  weite  der 

~ ■”*  *  n  Tranzjjjch jehro  ebener -Dach  rer  .Je  noch  dom.  Sßnder-  a  la 

S  .  S,Jcae  naM,artr  neijen  .  hinjejen  dar  SbjjaJ±,J)axh  fll  halb  I 


hingegen  . 


Je  man  grill  kan 

■  rSeuJche  Dach  ,ß  ^  ^  -  jr- 

Dogenr  im  hechten  .  iddme  die  weitoderDejenr. Je  lanoßhddie  Sparren  .  JSls  feilet 
(-.IJanjaide  genenet wird  .DayUer  beßbreibet  Jijee Darb  aljo  .  Jas  unterJJarh  nmßßeh  mlie  Hell 

Jbbcchßyn  -de  dicßinjeßuiee  Sparrens.  Dicweitedieße  Dache. wifd  aus  einen  halben  ßrckel jenemen  .  Jer  mß.tbnl  gttbblet  wir! .  d£en  Jie  del/ff.  den 
JiTuchjictrt  Ju  bedienenficbxwar  noch  me  feere  arten,  darüber ßo  aber  wen.jPege/n geben  kirnen  .  je  gebrauchen Jieb  fiarck  der falfben  Stahl-fetten .  feaber  nicht 

T*x?*e  S”  '  P’yß’  “  ■  Um  Stg/OUm  iMamm  V  rthnl.  „yW.  3mm  iS>3m 

p- ",  ’’’  i*'  &  CnüJclrell,gT  .  mi.  ll.  e.  lrXnch~rt.  Cin  za  antrJCirrJ..  aehrducht  Werda. .  webtia.  mu/rmit-.umn  g,. 

nany -Jyerck  yerjehen  .  derdfaupt  daleken  irtm  S  thei!  getheilet  ■  *  daran  J eben  Jen  Perpendieul .  dar  übrig  danmSF Je  yerfehen  .  daß  aller  durch  einander  trauen  mJ. 

naß  auch  W XuJthen  war  die  uVauem  trajen  keilen  .  damit  dasßebätek  bemach  etwa*  nubtyu  fc/rwer  darauf  keihet.ußuh 
emerjefahr  unterwirft,  j-.  £  'rf  ein  J/hli:  ederPtegolwerck  Xu  emer jemeinen  J  ewebnuna  .  nflchei  mit  ziegelfletnen  kan  begleitet  werden  .  mekrer  dayen  , 
md  aß  war  yer  drten  de  Doch  er  JeüenjießekotwerJm.k,  der  der  patt  nicht  manlefebe  hierüber ßddmann  LlDanlerr  teihenltnmdm  JufneU  .  Sßcn 
irtneeh  tu  merekan  oaß  die  unter zuac-  ,n Jemen L  Jymekel.wel  abjefaßr  werden  .  und  allezeit ajdie  SS, male  Seiten  Xu  keeen  kerihen  mufrenßie  auch  3ie 
Que-  bat  Seen .  Sh  je  mußenßm  emertey  weiten  abjetbalet  werden  .  daß  auch  einer  in  der  nutte  der  dSeneterr  immer  xutnjftr  uff .  5- 


Q£eil  ich •  Jehon  eyon  Jen  Urcppcn  pedacfrt,  Jo  habe  htenut  bf anders 
■yon  einer  jy endet Treppen .  mit  einer^ gewundenen  Spmdel  ad:  wHimohen ,  wtt  die 
■Zimmer- teuthe  Je  mit  zu  /randtren jjepen  u :  rrie  Jiejelbe  in Jrund zu  Zeichnen 
und  aujzujlrren ,  deullteh  aihandetn  wollen  ■  £npil;  wart Jie  den  J3aum  zur 
Spin  Je!  in  c  er  Jkinc  tiruj Jchon  aljejajet. Jo  nehmen Ju  ein  mehen  diferjlimden 
jemadrtesjlret'.  U:  thetlen  Jie  Circumjerenz  in  Jo  riet  theile  herum,  als  Je  Stof c 
zur  einem  Jbck  -jyerck  nothip  hohen  :  ‘•Jie  Stfen  werden  entweder  Jeder  p.  Zoll 
hoehjepn). Jo  Jie  dije  abpethei/et. Jeziehen  Je,  aus  dem  Centre  ■  aujpedachfe  äh., 
ihetluitp.  Creuz -timen.  derß aum  aber  miß  unten  u:  ohen  atf fetner'J'ldchejyüi., 
ekel -r echt- Jetpi .  u:  dfd  machen  JeaifJolpertdt  ärt  aljjjic Jhlapen  unten  tn 
Jas  Centrum  desjlaunts  einen  projren  Sapel ,  ur Jenen  einen  rechten  Jhtndcel 
darauf,  u.  bezeichnen  denjelhen  an  demßoum  mit  einem  Jleth -Stein. vnJ Jahren 
'it~  dt  fern  Zeichen  um  denSlaum  herum  ,  Jo  hotten  JieJehen,  wo  mehrwep  zu 


nehmen  ist.  jyahdifes  pejehehen  ■  Jo  fcomenjie  mitpeJaelrtem  runden  JSretr.  u 
halten  es  unten  u  •  oben  an  den  J)aum  u :  Zeichnen  eben  dieje  Creutz-finien 
prad  aif  dem  Jl au  nt  ab  ,  nach  di  ejem  Jchlape  n  Jit  die  firnen  mit  einer  Schnur 
Zujamen  ,  Jo  nt  Jie  tleiltuippejchehen  ■  hernach  nehmen  Jie  JieX’heiluna  der 
Sfajfelnyon  C od:  ?.  Zoll  ■  u :  ihetlm Jie  in  derWi  ndunp  herum ,  an  den  Cinien  htn.nj. 
u.daß  »ird  wieder  Jo  pemacht.  Je  nehmen  ein  Jlichtjcheid .  Je  untmmt  einem 
dVinckel  yejehen  .  unpf ehr  ein  Gejchoß  oder  Stoch  -  iierck  hoeh.d aranjmachen  Jie 
pleicle  -theile ,  Jo  hoch  die  Stoffen  worden. .  u  Je  Zen  ec  allezeit  winckel-recht 
atfdie  Dirnen  u:  bezeichnen  dieje  fh  nieder  kfinJunp  af denen 
Cinien  mit-  dem  Jlicfrfrbeid  herum  ,Jo  bekamen  Jie  die  JohnJw 
lochen  ■  u  machen  atje  z  timen  ■  etwan  i£  oder  * 

3er.  damit  die  Zjyereh  -  jlst  hinein  hart  .  u  :  aif  dieje  art~ 
lorlm  Jie  den  ßaum  yon  unten  bis  ohen  durch  ,  d. 

JicZwcp  theile  bekamen  ■  u:  aus  einander  Ziehen 
hohen  .  JJte  Stofen  .  oder Deppen  ,  j 
eben,  aujjolche  wefa.  wie  erst  bey 
dem  lochen pedacht.  herum  pe.. 

-thejeb.  man  kan  unten  wie 
aus  dem  *dlttlel  arfanpen  .Jo 
man  abor  die  Dehro  oder  hanJ. 
haben  etwan  oeaiersen  den 
Stfen  haben  will  ■  ist  es 
eben  Leine  Jlepul  .hoch 
dt  Je  wird  tmtm  bas  Tbc, 


„■den 
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1 

1 

1 

\ 

i 

fDach  iPtuhl  Jo  zu  einer  jCirc/n 
kan  pebraucht  werden 

lg 


*  Jdcrftor  cie  Harpe  edcrJfuß-GoJtmß  um  das  Gelände  r.  Jett  he  dVcndel  -Deppen  zu Jntden  ,  machen  Jre  etn  eit  Crrcul .  Jo  proß  da  Grund  d st' Troppo  ist', 
hernach  Jezen  Je  die  dßhc  der  Stufen  ■  yon  f.  oder  HoU  an  den  halben  durch  -majfer .  und  machen  damtt-  noch  einen  Circul ,  der  in  Joinem.  umkreiß Johitip 
als  die  aujwarts  Jteipcnde  zanpc  rst.  bis  man  um  Jpyiel  Stujßti  herum peparpen  .  als  aujdem  Jrund -Circul  dorJroppori petheilol Juid .  hrtpopen  JieTupc 
11 :  die  dlindunp  der  Zjjrp- Stucken  Zu Jtnden  •'  JotZen  Jie  ZweyDerpendicularDimen  a.tf  einander ,  lijojcmer  atfdie  horizontal  Dinie  Jrey ßreiten  einer 
S-hffon  Zu  atißetß  u :  aljo  atf  die  J~enck -rechte  linie  3  hohen  ■  u.-  ziehen  eine  ferne  yon  einem  JPuncf  Zum  andern  daß  ein  rechter  Dreyanpel  datnif? 
wird  ■  u  mache  auj dem  Zfinckel  desDreyecks  .  aujder  horizontal -Dinie  noch  eine  Jdcrpendicut  ;  ayviter fotZen.  Jie  ren  beeJen  Thihckeln  despedaditen 
-Dr fr  eck  s  aif  qemeldtc  Jerpcndicularen  water  fim  aif- .  die  Jähe  d er Hiarp  Stücke  -  u:  ziehen  die  Dun  etn  Zu  Ja  Sun  :Jo piht  daspejehobene  lanpc 
Ji er  eck  die  lehre  tu  einem  zjirp-  Stücke  auf  3  Stoffen  ,  wie  altes  auf  dom  Dlat  deutlich  wird  yerpeiijßen  und  gezeichnet  Je Jn  , 


